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(54) Gerätesystem zur Herstellung einer gebrauchsfertigen Spachtelmasse durch Vermischen 
einer Binder- und einer Härter-Komponente

(57) Das Gerätesystem (100) zum Vermischen von
zwei Komponenten, wie Binder-Komponente (A) und
Härter-Komponente (B), zu einem pastösen Mischgut
zur Herstellung einer gebrauchsfertigen Spachtelmasse
für die Verspachtelung von Oberflächen von Fahrzeug-
karosserien umfasst eine in einem Gerätebauteil (300)
angeordnete Tragplatte (104) mit einer Eintrittsöffnung
(217a) für die Zuführung der Binder-Komponente (A) und
mit mindestens einer weiteren Eintrittsöffnung (217b,
217’b) für die Zuführung der Härter-Komponente (B; B’)
aus Vorratsbehältern (90, 91, 92) und mit den Eintritts-
öffnungen (217a, 217b, 217’b) über Zuführungskanäle
(237a, 237b, 237’b) in der Tragplatte (104) verbundenen
Austrittsöffnungen (227a, 227b, 227’b) und eine funktio-
nal mit der Tragplatte (104) verbindbare Mischvorrich-
tung (1) mit einer der Anzahl der Austrittsöffnungen
(227a, 227b, 227’b) entsprechenden Anzahl von mit den
Austrittsöffnungen (227a, 227b, 227’b) korrespondieren-
den Eintrittsöffnungen der Mischvorrichtung (1), die ei-
nen hohlzylinderartigen Statorteil mit einer Abgabeöff-
nung für das Mischgut und einen in diesem konzentrisch
angeordneten und um eine Längsachse drehbaren Ro-
torteil mit einer zwischen dem Statorteil mit Mischzähnen
und dem Rotorteil mit Mischzähnen ringspaltartig aus-
gebildeten Mischkammer, wobei für die funktionelle Ver-
bindung zwischen der Mischvorrichtung (1) und der Trag-
platte (104) der Statorteil an seinem den Eintrittsöffnun-

gen abgekehrten Ende eine ringförmige Halterung trägt,
die Befestigungsdurchbrechungen aufweist und die ba-
jonettverschlussartig lösbar, verriegelbar und drehbar
mit dem Statorteil verbunden ist, wobei die Drehbarkeit
vermittels Anschlägen derart begrenzt ist, dass eine Pas-
sung der Eintrittsöffnung für die Binder-Komponente A
in der Mischvorrichtung (1) mit der korrespondierenden
Austrittsöffnung (227a) in der Tragplatte (104) und
gleichzeitig eine Passung der Eintrittsöffnungen für die
Härter-Komponente B in der Mischvorrichtung (1) mit den
korrespondierenden Austrittsöffnungen (227b, 227’b) in
der Tragplatte (104) erreicht wird.
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